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Leitbild 

Stärken – Inspirieren – Vernetzen 

Das Hauptaugenmerk des Netzwerkes ist lokaler, zeitgemäßer Gemeindebau und Vernetzung, 

mit Schwerpunkt im Osten des Landes mit seinen Chancen und Herausforderungen. 

Stärken: Wir arbeiten daran Leiter und Verantwortungsträger sowie junge Leiter der 

kommenden Generation zu stärken, und die Gründung charismatisch geprägter Gemeinden zu 

fördern. 

Inspirieren: Es ist unsere Vision, Menschen und Gemeinden zu inspirieren, mutig als Christen 

den Glauben in und für unsere Gesellschaft zu leben. 

Vernetzen: Wir helfen Gemeinden, Leitern, Werken und Initiativen sich zu vernetzen, wollen 

Beratung von Gemeinden freisetzen und uns gegenseitig freundschaftlich tragen. 

 

1. Arbeitsweise des Netzwerkes 

 Dem „Josua Netzwerk“ zugehörig ist, wer regelmäßig zu den zweimal im Jahr stattfindenden 

„Josua Netzwerktreffen“ Vertreter entsendet. Diese Gemeinden und Werke werden auf der 

Internetseite des Missionswerk Josua verlinkt. Gäste sind zu jeder Zeit herzlich willkommen. 

 Das „Josua Netzwerk“ wird von einem Leitungsteam und seinem Sprecher geleitet. 

 

2. Arbeitsweise des Leitungsteams 

 Das Leitungsteam  

o wird für die Zeit von 4 Jahren eingesetzt. (erstmaliger Start im Herbst 2020) 

o bestimmt den Netzwerksprecher 

o trifft sich mindestens 2x im Jahr 

 Beschlüsse sollen möglichst einmütig gefasst werden. 

 Mindestens ein Mitglied des Leitungsteams ist Mitarbeiter im Missionswerk Josua. 

 Die Arbeit im Leitungsteam für mehrere Legislaturperioden ist möglich. 

 Ein Mitglied im Leitungsteam scheidet mit Vollendung seines 65. Lebensjahres zum Ende der 

Legislaturperiode aus dem Leitungsteam aus. 

 Das Leitungsteam des „Josua Netzwerk“ besteht aus vier bis sieben Mitgliedern. Berater 

können hinzugezogen werden. 

 

3. Aufgaben des Leitungsteams 

 Ausrichten der „Josua Netzwerktreffen“ im Frühling und Herbst in enger Zusammenarbeit 

mit den Mitarbeitern des Missionswerkes 

 Weiteres Erarbeiten der Schwerpunkte, Arbeitsweisen und Strukturen des „Josua Netzwerk“ 

 Entwicklung weiterer Arbeitsfelder wie Gemeindeberatung, Coaching Angebote, Begleitung 

von Übergabeprozessen … 

 Förderung von Gemeindegründungsinitiativen 



 

4. Berufung des Leitungsteams 

 Vor Ablauf des vierten Jahres der Arbeit des Leitungsteams werden mit der Einladung für das 

„Josua Netzwerktreffen“ im Herbst durch das amtierende Leitungsteam Vorschläge für das 

kommende Team und seinen Sprecher gemacht. 

 Die zum „Josua Netzwerk“ zugehörigen Gemeinden (verlinkte Gemeinden) können daraufhin 

weitere Vorschläge einbringen und ggf. auch Bedenken geltend machen. Diese werden dem 

Leitungsteam bis 14 Tage nach Erhalt der Einladung mitgeteilt. 

 Die Netzwerkleitung bündelt die Vorschläge und Bedenken und sucht Gott über der Frage, 

welche Personen in das kommende Leitungsteam berufen werden sollen. 

 Beim „Josua Netzwerktreffen“ im Herbst wird das neue Leitungsteam und dessen Sprecher 

nach gesuchter Einmütigkeit durch das bestehende Leitungsteam berufen, von der 

Versammlung gesegnet und nimmt damit seine Arbeit auf. 

 

Es ist unser Wunsch, dass dieses Eckpunktpapier dazu beiträgt, dass die Netzwerkarbeit in großer 

Harmonie und Klarheit geschehen kann und zum großen Segen für die Gemeinden wird. 


